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Schädlingsbekämpfung  
Monitoring  
Taubenschutz

02295 9081850
Burgstr. 19 | Ruppichteroth

Der Musikverein wagt sich auf neues 
Terrain: Am 31. Juli lädt der Verein 
erstmals zu einem Biergartenkonzert 
ein. Bei passendem Wetter spielt die 

Blasmusik meets Biergarten:  
Premiere für den Bröltaler Musikverein

Blaskapelle live im Biergarten der 
Dorfschänke in Ruppichteroth. Be-
ginn ist um 18:30 Uhr. Die Plätze im 
Biergarten sind begrenzt, eine früh-

zeitige Reservierung wird empfohlen. 
Anfragen dazu nimmt der Verein per 
E-Mail unter broeltaler-musikverein@
gmx.de entgegen.
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Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 
02295-5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte 02241-19222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTEROTH 
GMBH
-VER- UND ENTSORGUNGSBETRIEBE-:
Störfall-Telefon-Nummer
0800-7766655
Unter den oben genannten Rufnum-
mern erreichen Sie den Notdienst 
der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Ruppichteroth über die Leitstelle des 
Aggerverbandes.
NOTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Stromver-
sorgung melden Sie bitte dem zu-
ständigen Netzbetreiber Regionetz 
unter der Telefonnummer 02295-
90700100.
Alternativ kann auch direkt die Störfall-
nummer 0241-413687187 des Netz-
betreibers Regionetz genutzt werden.
NOTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ GmbH 
unter der Telefonnummer 0800-
6484848.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die 
Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit er-
reichen Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst aller Fachrichtungen 
für den Rhein-Sieg-Kreis unter der
zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen 
Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum 
zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700
Die Notfalldienstzentrale für den 
gesamten rechtsrheinischen RSK ist 
folgendermaßen besetzt:
-	 wöchentlich von 18.00 Uhr bis 

08.00 Uhr des darauffolgenden 
Morgens,

-	 mittwochs von 13.00 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 08.00 Uhr,

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich 
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis 

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Mittwoch, 22. Juli 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Donnerstag, 23. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Freitag, 24. Juli 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Samstag, 25. Juli 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Sonntag, 26. Juli 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173
Montag, 27. Juli 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Dienstag, 28. Juli 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311
Mittwoch, 29. Juli 
	 St. Rochus Apotheke
	 Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241 381855
Donnerstag, 30. Juli 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Freitag, 31. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894

Alle Angeben sind ohne Gewähr.

Tierärztlicher  
Ringnotdienst

Notdienst hat. 
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10 bis 
18 Uhr verfügbar.

Bereitschaftsdienste
-	 freitags von 14.00 Uhr bis zum 

nächsten Morgen 08.00 Uhr 
und

-	 an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR 
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Tel.-Nr.: 
0228-19240
APOTHEKEN-NOTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den notdienstha-
benden Apotheken gibt es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 
22833 (Anruf oder SMS mit "apo" 
oder der
fünfstelligen Postleitzahl; max. 69 
Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00 
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Internet 
unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum Sieg-
burg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 
Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines jeden 
Monats um 16.30 bis 18.00 Uhr. 
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von 
betroffenen Angehörigen Fragen zu 
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. 
Begleitung: ein Facharzt der Praxis 
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian 
und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner: Tel.-
Nr.: 02241-25042000
Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-
Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Weitere Informationen sind im Rathaus, 
Tel.-Nr.: 02295-4925, erhältlich.
SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/
Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisver-
bands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich 
an Menschen in seelischen Krisen 
oder mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
•	 Krisendienst und Beratungsstelle
•	 Angebote für ältere Menschen
•	 Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
•	 Offene Kontakt- und Beratungs-

möglichkeiten
•	 Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden 
sind wir zuständig:
•	 Eitorf
•	 Windeck
•	 Ruppichteroth
•	 Neunkirchen-Seelscheid
•	 Much
•	 Königswinter
•	 Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten erreichen 
Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder 
einen Beratungstermin vereinbaren 
wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de

Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr 
bis 16 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kontakt- 
und Beratungsmöglichkeiten für alle 
Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15,
53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
Das Hilfetelefon ist das erste Bera-
tungsangebot in Deutschland, das 
barrierefrei, kostenlos und vertraulich 
rund um die Uhr erreichbar ist. Die 
mehr als 60 Fachberaterinnen sind 
wie folgt erreichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur 
gewaltbetroffene Frauen, sondern 
beraten auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit 
können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertagespflege-
plätzen und allgemeine Fragen zur 
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkirchen-
Seelscheid, Much und Ruppichteroth

Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo - Do 
8:30 - 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Lotsenpunkt Ruppichteroth
im "Café Alte Schule", Burgstr. 14, 
53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat 
von 15 - 17 h / telefonisch unter 
015736532204 erreichbar. Kostenlose 
Beratung durch geschulte Soziallotsen. 
Ob es um finanzielle oder familiäre Pro-
bleme geht, um die Suche nach einem 
Kindergartenplatz oder einer Senio-
renbetreuung, oder ob Hilfestellung 
beim Ausfüllen eines Antrages gefragt 
ist - die Lotsen helfen weiter. Sie ken-
nen das Hilfenetz in Ruppichteroth 
und Umgebung und arbeiten eng mit 
Fachdiensten wie der Allgemeinen 
Sozialberatung des SkF (Sozialdienst 
katholischer Frauen: Frau Zimmermann, 

0175 5708636 jeden 2. U. 4. Do in 
Much, 9 - 12h) zusammen. Die Sozial-
lotsen sind für jeden da - unabhängig 
von Konfession oder Weltanschauung. 
Ihre Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für alle 
Zugewanderten ist der Neubürger-
beauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er 
bietet nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine können 
mit ihm telefonisch unter der Tel.-Nr.: 
02295-902318
oder 0160-8230810 oder per E-Mail 
an ludwig@neuber.de vereinbart 
werden.
Der Kontakt kann auch über das 
Kommunale Integrationszentrum 
des Rhein-Sieg-
Kreises, -Der Landrat-, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg, Tel.-
Nr.: 02241-132107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Hinweisbekanntmachung der Gemeinde Ruppichteroth
Folgende Amtliche Bekanntmachungen wurden auf der Homepage der Ge-
meinde Ruppichteroth veröffentlicht:

•	 Niederschrift über die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der 
Gemeinde Ruppichteroth vom 06.05.2026

Herrn Hans Linden, Ruppichteroth-
Schönenberg, Bergstraße 38
zur Vollendung des 95. Lebensjahres 
am 22. Juli 2026

Herzlichen Glückwunsch Fundsachen
Dem Fundamt der Gemeinde Rup-
pichteroth wurden folgende Fund-
sachen gemeldet:
1 Schlüsselbund, Fundort: Bushalte-
stelle in Oeleroth, am 13.06.2026.
1 Brille: Fundort: Harth, am 
05.07.2026.
Eigentümer bzw. Besitzer von Fund-
sachen sowie Fundtieren können 
bei Eigentums- bzw. Besitznachweis 

die Fundsache beim Ordnungsamt, 
Zimmer 101, in Empfang nehmen 
oder sich telefonisch unter den Ruf-
nummern Tel. 02295/4924, 4935 
oder 4956 melden.
Ruppichteroth, den 13.07.2026

Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Ende: Rathaus Info

Unsere Veranstaltungen:

Mittwoch, 22. Juli "Ferien"
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor 
"4-Voices"
Donnerstag, 23. Juli "Ferien"
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der "Alten 
Schule"
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt im Café 
"Alte Schule"

Evangelische Kirchengemeinde
Freitag, 24. Juli "Ferien"
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
Samstag, 25. Juli "Ferien"
keine Veranstaltungen
Sonntag, 26. Juli "Ferien"
9.30 Uhr - Gottesdienst mit
Pfarrer Stefan Heinemann und 
Abendmahl
Kein Kirchenbus
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische 

Bücherei
Montag, 27. Juli "Ferien"
keine Veranstaltungen
Dienstag, 28. Juli "Ferien"
keine Veranstaltungen
Mittwoch, 29. Juli "Ferien"
keine Veranstaltungen
Donnerstag, 30. Juli "Ferien"
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der "Alten 
Schule"

Freitag, 31. Juli "Ferien"
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
Samstag, 1. August "Ferien"
keine Veranstaltungen
Sonntag, 2. August "Ferien"
11 Uhr - Gottesdienst mit Prädikant 
Axel Röhrbein
anschließend Kirchcafé
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische 
Bücherei

Kath. Kirchengemeinde 
St. Anna
Donnerstag, 23. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 26. Juli, 17. Sonntag im 
Jahreskreis

9.30 Uhr - Hl. Messe als Patronats-
messe
Kollekte für den Erhalt der Kirche
Im Anschluss Gang zum Friedhof und 
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Zusammenkunft: 
23. Juli um 19 Uhr,
Vortrag: 
26. Juli um 10 Uhr
Adresse: 
Wersch 63, 53804 Much

Jehovas 
Zeugen
Einladung - Mit Jeho-
vas Zeugen die Bibel 
kennenzulernen

Gräbersegnung.
Donnerstag, 30. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 2. August, 18. Sonntag 
im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Am Sonntag, 26. Juli, feiern wir Pa-
tronatsfest mitgestaltet von unse-
rem Kirchenchor. Die Kollekte wird 
dann für den Erhalt unserer Kirche 
sein. Im Anschluss wird der Gang 
zum Friedhof mit Gräbersegnung 
sein und nicht am Montag, wie 
in den Vorjahren. Danach sind 
dann alle herzlich zur "Hermedder 
Rötsch" eingeladen, die der Jung-
gesellenverein veranstaltet.
Zum nächsten Begegnungscafé 
laden wir dann am Freitag, 7. Au-
gust, um 14:30 Uhr, in unser Pfarr-
heim in Hermerath ein. Hier ist jeder 
willkommen. Gern darf auch etwas 

zum Kaffee mitgebracht werden.
Am Sonntag, 16. August, einen 
Tag nach "Mariä Aufnahme in den 
Himmel", feiern wir wieder Heilige 
Messe mit Kräuterweihe. Bitte 
bringen Sie dazu ihre eigenen Kräu-
tersträuße mit.
Für den Pfarrverband
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel und bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477oder über das Pasto-
ralbüro in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: 
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
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Sonntag, 26. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 28. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen 
der Woche: A. Happ (2017), A. Vor-
rath (2023)
Sonntag, 02. August
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilungen:
Die Donnerstagssenioren treffen 
sich jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat im "Café Alte Schule", Burgstr., 
Ruppichteroth zu Kaffee, Kuchen und 
Spielen: 6. August, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
Die diesjährige Jubelkommunion 
wird So, 20. September, 9.30 Uhr sein. 
Die persönlichen Einladungen gehen 
nun bald an alle, die sich bislang im 
Büro gemeldet haben.
Wenn Sie auch dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoralbüro.

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Bücherei: ist in den Ferien sonntags 
geöffnet.
So: 10.30 bis 12 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-
berg
Sonntag, 26. Juli
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 29. Juli
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 30. Juli
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 2. August
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
12 Uhr - Tauffeier Anja Bayer
Besondere Mitteilung:
Die diesjährige Jubelkommunion 
wird So, 4. Oktober, 11 Uhr sein. Die 
persönlichen Einladungen gehen nun 
bald an alle, die sich bislang im Büro 
gemeldet haben.

Wenn Sie auch dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte im Pastoralbüro.
Für den Erhalt der Pfarrkirche 
St. Maria Magdalena können Sie 
spenden auf das Konto der Kath. 
KG St. Maria Magdalena bei der 
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg
St. Josef, Bröleck
Samstag, 25. Juli
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 27. Juli
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 28. Juli
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 31. Juli
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 2. August
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St. Servatius, Winterscheid

Samstag, 25. Juli
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 26. Juli
9.30 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 29. Juli
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen 
der Woche: M. Halber (2019), M. 
Bohlscheid (2020), E. Orth, H. Ri-
chenzhagen (2023)
Samstag, 1. August
11 Uhr - Trauung Florian Hauf u. 
Sophie Fischer
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 2. August
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung:
Die diesjährige Jubelkommunion 
wird So, 11. Oktober, 9.30 Uhr sein. Die 
persönlichen Einladungen gehen nun 
bald an alle, die sich bislang im Büro 
gemeldet haben.
Wenn Sie auch dabei sein möchten, 
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melden Sie sich bitte im Pastoralbüro.
Bücherei:
Die Bücherei ist in den Ferien mitt-
wochs geöffnet!
Mi: 17 bis 19 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchen-
gemeindeverband:
NGL: Neues Geistliches Lied, 
begleitet mit Band wird es nun 
bald regelmäßig in St. Servatius 
Winterscheid geben: Vor Beginn der 
Hl.M. werden zusammen mit einem 
kleinen Chor und einer Band neue 
Lieder eingeübt. Im Wechsel mit den 
"normalen" Familienmessen, die im-
mer am ersten Sonntag des Monats 
durchgeführt werden, gibt es dann 
dieses neue Format ohne Orgel.
JUBELKOMMUNIONEN 2026:
Ruppichteroth: 20.September, 9.30 Uhr
Schönenberg: 4. Oktober, 11 Uhr
Winterscheid: 11. Oktober, 9.30 Uhr
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976, 1966, 
1956, 1946 das Sakrament der Hl. 
Kommunion empfangen haben und 
gerne eine Einladung zur Jubelkom-
munion erhalten möchten, melden Sie 
sich bitte im Pastoralbüro.
"Kath. Familienzentrum Bröltal":
Heimatkundliche Wanderung 
mit Aussicht im Nutscheid: 25. 
Juli, 10.30 Uhr
Aussichtsreiche Wanderung von der 
"Höhe im Nutscheid", Start und Ziel: 
Parkplatz neben dem Fußballplatz 
des SV Höhe in Windeck-Altenher-
fen; ca. 3 Stunden - Wanderung 
- Überwiegend Waldwege: Bitte 
feste Schuhe anziehen Trinkflasche 
und etwas Proviant mitbringen; An-
meldung: Pastoralbüro 02295 5161;
Klaaferei - Café: Treff zum Unter-
halten bei Kaffee und Kuchen Diens-
tag, 18. August, 15 bis 17 Uhr, 
Info und Anmeldung: C. Giese: 
01520 9420649
Kamishibai-Erzähltheater: "Das 
kleine WIR in der Schule" mit 
Nicole Follmann: Mi, 26. August, 
10.30 Uhr für 12 Kinder im Alter 
zwei bis sechs Jahren - kostenfrei! 
Bücherei St. Servatius, Hauptstr. 19, 
53809 Ruppichteroth; Info und An-
meldung: Pastoralbüro 02295 5161
Alle Angebote unseres 'Kath. 
Familienzentrums Bröltal" fin-
den Sie auf unserer Internetseite: 
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath. Bil-
dungswerk und vom Erzbistum Köln 
gefördert.

Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
"Café Alte Schule", Burgstr. 14
Jeden 2. und 4. Do / Monat von 15 
bis 17 Uhr / 015736532204 erreich-
bar. Kostenlose Beratung durch ge-
schulte Soziallotsen. Allgemeine So-
zialberatung des SkF (Sozialdienst 
kath. Frauen: Fr. Zimmermann, 
0175 5708636 jeden 2. und 4. Do 
in Much, 9 bis 12 Uhr).
Geldspenden für Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Ruppich-
teroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: "Hilfe Ahrweiler"
Tafel:
Die Tafel versorgt über 500 Personen 
aus mehr als 170 Haushalten (109 
Kinder) unseren Pfarreien, die sich 
über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di bis Do 9 
bis 11 Uhr und nach Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem die 
Tafelmitarbeiter genau das kaufen 
können, was am nötigsten fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg; 
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2. Do 13 
bis 15 Uhr geöffnet: Ruppichteroth, 

>>
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Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Mucher Str. 13.; Das Angebot wendet 
sich an alle Interessierten.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
SEELSORGERISCHE NOTFÄLLE:
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Madat-
hikunnel: 0160 2044442
Schönenberg und Winterscheid: Pfr. 
Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen 
generell die Krankenkommunion 
gebracht wird, melden Sie sich bitte 
im Pastoralbüro: 02295 5161.

Alle Termine sind vorbehaltlich 
einer Änderung. Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Homepage über den 
aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer 
einen Monat im Voraus angeben.

Die Gebetsintentionen können telefo-
nisch, per Mail oder mit dem Bestell-
formular, das in den Kirchen ausliegt, 
aufgegeben werden. Vielen Dank!
Pastoralbüro:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung
02295 5161; pastoralbuero.ruppich-
teroth@erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Die Kleiderstube im Gertrudisstift 
macht ab sofort Sommerpause und 
öffnet wieder am 15. Oktober um 
12 Uhr.
An alle, die uns noch nicht kennen:
Die Kleiderstube, die in 2015 aus 
der Flüchtlingshilfe hervorging, 
bietet ein breites, gut sortiertes An-
gebot an Bekleidung für Kinder und 
Erwachsene in allen Größen sowie 
Haushaltswaren wie Bettwäsche, 
Handtücher, Porzellan etc.
Die Kleiderstube steht allen Bür-
ger:innen offen.
Untergebracht sind wir im Dach-
geschoß des Gertrudisstifts an der 
Mucher Straße.

Flüchtlingshilfe
Info der Kleiderstube im Gertrudisstift

Und jetzt kommen wir zu unserem 
Problem - in den aktuellen Hitze-
perioden ist ein Aufenthalt in den 
Räumlichkeiten für die Helferinnen 
nicht länger zumutbar. Gleiches gilt 
im Winter bei strenger Kälte.
Auch deshalb "träumen" wir seit 
Längerem von anderen Räumlich-
keiten, die möglichst ebenerdig oder 
mit wenigen Stufen zugänglich sind. 
Vielleicht liest dies ja jemand, der 
eine Lösung anbieten kann oder - 
wir sind im Rheinland - der jeman-
den kennt, der......
Wir würden uns sehr freuen!
Kontakt über Monika Göbel - 
02295-6858
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1.	 Preis 6749
2.	 Preis 4769
3.	 Preis 2731
4.	 Preis 7647
5.	 Preis 10427
6.	 Preis 3054
7.	 Preis 3167
8.	 Preis 10786
9.	 Preis 5275
10.	Preis 7152
11.	Preis 3952
12.	Preis 4356
13.	Preis 1866
14.	Preis 1919
15.	Preis 2150
Sonderpreis: 3795
1834, 1861, 1930, 1976, 2046, 
2056, 2129, 2190, 2236, 2296, 
2326, 2381, 2450, 2474, 2511, 
2594, 2635, 2692, 2738, 2754, 

Der Ortsverein Marienfeld e.V. prä-
sentiert am 7. und 8. August die 
Jrenzpöker van der Brölbaach mit 
ihrem neuen Mundarttheaterstück 
in zwei Akten „Pension Sommer-
frische".

Die Einleitung des Abends über-
nimmt auf seine unnachahmliche 
Weise der Historiker Hartmut Benz.

Gewinne des Feuerwehrfestes 2026 in Winterscheid
2822, 2887, 2925, 2989, 3001, 
3058, 3143, 3186, 3208, 3270, 
3340, 3363, 3438, 3487, 3539, 
3600, 3608, 3651, 3713, 3780, 
3802, 3873, 3913, 3981, 4018, 
4067, 4131, 4177,4206, 4259, 
4310, 4396, 4428, 4451, 4521, 
4598, 4604, 4691, 4742, 4777, 
4808, 4886, 4901, 4955, 5027, 
5076, 5120, 5165, 5238, 5293, 
5349, 5376, 5405, 5487, 5501, 
5585, 5606, 5695, 5712, 5759, 
5817, 5894, 5931, 5953, 6023, 
6070, 6138, 6184, 6246, 6254, 
6334, 6380, 6448, 6469, 6538, 
6551, 6632, 6655, 6732, 6768, 
6821, 6892, 6934, 6953, 7006,
7070, 7111, 7159, 7211, 7259, 
7328, 7399, 7450, 7466, 7516, 
7590, 7646, 7676, 7719, 7762, 

7807, 7851, 7944, 7996, 8018, 
8059, 8146, 8159, 8212, 
8269, 8318, 8359, 8433, 8457, 
8512, 8600, 8640, 8652, 8718, 
8783, 8841, 8866, 8935, 8965, 
9043,9089, 9128, 9199, 9246, 
9292, 9325, 9352, 9436, 9454, 
9522, 9564, 9615, 9688, 9748, 
9765, 9822, 9869, 9909, 9967, 
10034, 10067, 10103, 10195, 
10201, 10252, 10340, 10378, 
10411, 10456, 10511, 10567, 
10648, 10669, 10730, 10764, 
10806, 10894, 10950, 11000, 

11013, 11055, 11113, 11197, 
11239, 11267, 11341, 11384, 
11407, 11458, 11510, 11584, 
11632, 11664, 11749, 11799, 
11821, 11861, 11920, 11998, 
12039, 12061, 12102, 12186, 
12230, 12255, 12331, 12366, 
12417, 12482, 12524, 12591, 
12643, 12673, 12750, 12789, 
12810, 12867, 12925, 12969
Die Gewinne können am 18. Juli, 1. 
August und am 12. September jeweils 
von 14 bis 16 Uhr im Feuerwehrhaus in 
Winterscheid abgeholt werden.

Die Jrenzpöker eröffnen die 
„Pension Sommerfrische“

Lisbeth und Trina haben das Ren-
tenalter erreicht und ziehen zu-
rück auf den elterlichen Hof, nicht 
unbedingt zur Freude ihrer drei 
Brüder, die um ihr unbeschwertes 
Junggesellendasein fürchten. Als 
die beiden rührigen Rentnerinnen 
dann auch noch die Eröffnung einer 
Frühstückspension in Angriff neh-
men, ist die Empörung groß.

Die Aufführungen finden in der 
Mehrzweckhalle in Marienfeld statt 
und beginnen um 19 Uhr. Einlass ist 
jeweils um 18 Uhr. Karten zum Preis 
von 12 Euro sind ab dem 15.Juni 
bei Geschenke Beatrix Zimmermann 
in Marienfeld, im Landgasthof Insel-
hof in Alefeld,

bei Schreibwaren Klement in 
Much und bei den Jrenzpökern 
(Telf.01726428783 ) erhältlich!
Für Ihr leibliches Wohl sorgt der 
Ortsverein Marienfeld!

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Ortsverein Marienfeld un de 
Jrenzpöker van der Brölbaach.
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Jetzt auch mit Haushaltshilfe  
für Sie in Ruppichteroth!

Warnzeichen ernst nehmen
Hitze wird oft unterschätzt, weil die 
Beschwerden zunächst unspezifisch 
sein können. Müdigkeit, Schwäche, 
Schwindel, Kopfschmerzen, Unruhe 
oder Verwirrtheit können bereits ers-
te Warnsignale sein. Wer solche An-
zeichen bei anderen bemerkt, sollte 
schnell handeln, die betroffene Person 
in einen kühlen Raum bringen und 
mit Getränken versorgen. Auch starke 
Blässe, Übelkeit, schneller Puls, Mus-
kelkrämpfe oder fehlender Schweiß 
können auf eine Hitzeerkrankung 
hinweisen. Bleiben die Beschwerden 
bestehen oder verschlechtern sie sich, 
sollte ärztlicher Rat eingeholt werden; 
im Notfall gilt die 112. 
Besonders gefährdete Personen 
schützen
Nicht alle Menschen reagieren gleich 
auf Hitze. Besonders gefährdet sind 
ältere Menschen, Menschen mit chro-
nischen Erkrankungen, Pflegebedürf-
tige, Bettlägerige, Schwangere sowie 
Säuglinge und Kinder. Auch bestimmte 
Medikamente können die Hitzeverträg-
lichkeit verschlechtern oder die Wir-
kung bei hohen Temperaturen verän-
dern. Gerade ältere Menschen spüren 
Hitze oft später oder schwächer. Das 
Durstgefühl ist häufig vermindert, das 
Schwitzen funktioniert nicht mehr so 
gut, und der Körper kann sich schlech-
ter an hohe Temperaturen anpassen. 
Deshalb ist es wichtig, nicht erst auf 
Durst zu warten, sondern regelmäßig 
zu trinken und den Tagesablauf anzu-
passen.

Hitzeschutz und Pflege: So kommen Betroffene gut durch heiße Tage 

Verbraucherzentrale NRW rät: Rechtzeitig vorsorgen, Warnzeichen ernst nehmen und 
den Alltag bei Hitze anpassen

Wohnung und Alltag kühl halten
Am besten bleibt die Wohnung tags-
über möglichst kühl. Dazu hilft Lüften in 
den frühen Morgenstunden, am Abend 
und nachts, ebenso hilfreich sind ver-
dunkelte Räume am Tag. Wenn mög-
lich, sollten pflegebedürftige Menschen 
die heißesten Stunden des Tages in 
kühlen Räumen verbringen. Auch der 
Alltag lässt sich anpassen: Spaziergän-
ge besser in die kühlen Morgen- oder 
Abendstunden legen, körperliche An-
strengung in der Mittagshitze vermei-
den und Arzttermine möglichst früh 
oder spät vereinbaren. Für unterwegs 
sind leichte helle Kleidung, Kopfbede-
ckung und Sonnenschutz sinnvoll.
Ausreichend trinken und leicht 
essen
Bei Hitze ist regelmäßiges Trinken be-
sonders wichtig. Geeignet sind Was-
ser, ungesüßte Tees oder Saftschorlen. 
Wer möchte, kann Wasser mit Obst, 
Gemüse oder Kräutern geschmack-
lich aufpeppen. Alkohol und stark 
gezuckerte Getränke sind dagegen 
keine gute Wahl. Auch das Essen sollte 
leicht sein. Empfohlen werden mehrere 
kleine Mahlzeiten über den Tag verteilt, 
zum Beispiel Salate, gedünstetes Ge-
müse, wasserreiche Rohkost, Suppen 
oder Obst. Bei Pflegebedürftigen oder 
Menschen mit Herz- und Nierenerkran-
kungen sollte die Trinkmenge allerdings 
mit der Ärztin oder dem Arzt abgespro-
chen werden. 
Weiterführende Infos: 
•	 Zuverlässige Informationen bietet 

das Hitzewarnsystem des Deut-

schen Wetterdienstes (DWD):
	 www.hitzewarnungen.de
•	 Unsere Themenseite bündelt viele 

Aspekte zum Umgang mit Hitze: 

	 www.verbraucherzentrale.nrw/
node/27869

Beratungsstelle Troisdorf 
Verbraucherzentrale NRW e. V. 
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Wer eine Immobilie besitzt oder 
kaufen möchte, steht früher oder 
später vor der Frage: Investieren 
oder abwarten? Modernisierungs-
maßnahmen zahlen sich in vielen 
Fällen doppelt aus. Sie steigern den 
Wert der Immobilie und senken 
langfristig die laufenden Kosten. 
Wer gezielt vorgeht, kann zudem 
staatliche Förderungen nutzen.

Energieeffizienz als wichtigster 
Hebel
Der größte Kostenfaktor im Haushalt 
ist Energie. Entsprechend lohnen 
sich Maßnahmen, die den Verbrauch 
dauerhaft senken und das am bes-
ten noch besonders schnell. Dazu 
zählen vor allem die Dämmung von 
Dach, Fassade und Keller, der Aus-
tausch alter Fenster und Außentü-
ren sowie die Modernisierung der 
Heizungsanlage. Wer eine veralte-
te Öl- oder Gasheizung durch ein 
effizienteres System ersetzt, kann 
die Heizkosten spürbar reduzieren. 
Ergänzend dazu gewinnt die Instal-
lation von Photovoltaikanlagen an 
Bedeutung: Selbst erzeugter Strom 
verringert die Abhängigkeit von stei-
genden Energiepreisen und kann bei 
entsprechender Anlagengröße auch 
ins Netz eingespeist werden.

Wohnqualität steigern und 
Substanz erhalten
Nicht jede Modernisierung zielt 
auf Energieeinsparung. Auch die 

Modernisieren lohnt sich -  
für Wert, Komfort und Klimaschutz

Erneuerung von Bad, Küche oder 
Bodenbelägen trägt dazu bei, den 
Wohnkomfort zu erhöhen und die 
Bausubstanz langfristig zu erhalten. 
Besonders in älteren Gebäuden sind 
solche Maßnahmen oft überfällig. 
Gleichzeitig steigt durch eine zeitge-
mäße Ausstattung die Attraktivität 
der Immobilie auf dem Markt, was 
sowohl für Eigentümer als auch für 
Vermieter relevant ist. Wer alters-
gerechte Umbauten vornimmt, etwa 
durch den Einbau barrierefreier Zu-
gänge oder bodengleicher Duschen, 
schafft zudem Wohnraum, der lang-
fristig nutzbar bleibt.

Förderungen nutzen und Kos-
ten realistisch einplanen
Viele Modernisierungsmaßnahmen 
werden durch staatliche Förderpro-
gramme finanziell unterstützt. Ob 
Zuschüsse oder zinsgünstige Kre-
dite: Es lohnt sich, vor Beginn der 
Maßnahmen zu prüfen, welche För-
derungen in Frage kommen. Wichtig 
ist dabei, die Anträge rechtzeitig zu 
stellen, da Förderungen in der Regel 
vor Maßnahmenbeginn beantragt 
werden müssen. Grundsätzlich 
gilt: Eine sorgfältige Planung und 
ein realistisches Budget sind die 
Grundlage jeder erfolgreichen Mo-
dernisierung. Wer Schritt für Schritt 
vorgeht und Maßnahmen sinnvoll 
kombiniert, investiert nicht nur in 
sein Zuhause, sondern auch in seine 
Zukunft.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Die Migrationsberatung für erwach-
sene Zugewanderte (MBE) der Dia-
konie An Sieg und Rhein bietet ab 
sofort zusätzlich eine regelmäßige 
Sprechstunde im Jobcenter Rhein-
Sieg, Wilhelm-Ostwald-Straße 95 in 
Siegburg, an. Jeden Donnerstag von 
13 bis 16 Uhr ist Migrationsberater 
Brahim Elhajoui im Beratungsraum 1 
im Erdgeschoss erreichbar. Eine Ter-
minvereinbarung unter 02241 2680 

Beratung für Zugewanderte 
Jetzt auch im Jobcenter Siegburg

221 wird empfohlen, ein Besuch ist 
aber auch ohne Anmeldung möglich.
Die Beratung richtet sich an Men-
schen mit Migrationsgeschichte aus 
Siegburg und den umliegenden Städ-
ten und Gemeinden. Unterstützt wird 
unter anderem bei Behördenpost, An-
trägen, Sprachkursen oder der beruf-
lichen Integration. Auch bei Fragen 
rund um den Kontakt mit dem Job-
center steht die Migrationsberatung 

als Ansprechpartnerin zur Verfügung 
und unterstützt bei Bedarf im Aus-
tausch mit der Behörde.
„Viele Menschen kommen mit Sorgen 
und Unsicherheiten zu uns. Wenn sie 
am Ende wissen, wie es weitergehen 
kann, und sich dabei verstanden füh-
len, dann haben wir viel erreicht", 
sagt Migrationsberater Brahim Elha-
joui. Die Sprechstunde im Jobcenter 
ergänzt das bestehende Angebot der 

Migrationsberatung. Beratungen bei 
Brahim Elhajoui sind weiterhin auch 
in den Räumen der Diakonie An Sieg 
und Rhein verfügbar. Termine können 
über die oben genannte Telefonnum-
mer oder unter brahim.elhajoui@
diakonie-sieg-rhein.de vereinbart 
werden.
Web: www.diakonie-sieg-rhein.de/
hilfe-fuer-migrantinnen-und-geflu-
echtete

Rhein-Sieg-Kreis (db). Nicht nur 
Studierende einer Hochschule, 
sondern auch Schülerinnen und 
Schüler können finanzielle Unter-
stützung erhalten. Entscheidend 
ist die Schulform, also die Art der 
schulischen Ausbildung. Anspruch 
auf BAföG haben alle, die mit ihrer 
Ausbildung einen berufsqualifizie-
renden Abschluss anstreben. 

Unter bestimmten Voraussetzungen 
besteht auch beim Besuch einer 
allgemeinbildenden Schule ab der 
10. Klasse ein BAföG-Anspruch. Ge-
gebenenfalls können Schülerinnen 
und Schüler auch einen Zuschuss 
zur Krankenversicherung erhalten. 
Die Förderung ist in der Regel vom 

Nicht nur für Studierende
BAföG können auch Schülerinnen und 
Schüler beantragen

Einkommen der Eltern abhängig. 
Das Schüler-BAföG muss nicht zu-
rückgezahlt werden. Auch Einkom-
men aus Minijobs werden nicht auf 
die Förderung angerechnet. 

Im Jahr 2024 bezogen im Bereich 
des Rhein-Sieg-Kreises 599 Schü-
lerinnen und Schüler BAföG, insge-
samt wurde ihnen eine Summe von 
rund 2.451.000 Euro ausbezahlt. 
Während Studentinnen und Stu-
denten den BAföG-Antrag über 
die Studierendenwerke stellen, ist 
für Schülerinnen und Schüler der 
Rhein-Sieg-Kreis zuständig - sofern 
deren Eltern im Kreisgebiet leben. 
Weitere Informationen gibt es hier: 
rhein-sieg-kreis.de/bafoeg
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